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Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6

2^» Semester' 18'
-Aasland: Zutchlag des Porto

Es kana nur bei der Post
abonniert werden

Preis einzelner hummern IS Cts.

*

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Snisse: un.an fr. 6
2« semestre 1 3

Etranger: Plus frais de port
' On s'abonne excluslvement

aux oltlces postaux

Prix du nueidro IS cts.

Erscheint 1—2 mal täglich
aoxgenommen Sonn« and Feiertag«

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
an Departement federal dn.commerce

Paralt 1 ä 2 fois par joür
Im dimanches et joun de fite exoeptie

Annoncen-Bacht: Rudolf Mosso, Zürich, Bern etc.
Insertionspreis: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.)

Ftigg-ie des annonces: üotlolpho Atosso, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. 'la ligne d'un quart de page (pour l'ötranger 35 cts.)

Diese Ntunmer unfasst acht Seiten — Ce nnmtro renferme hnit pages

Inhalt — Sommalre
Titolo smarrito. — Handelsregister.— Registre du commerce. — "Wochensituation der
schweizerischen Emissionsbanken. — Situation hebdomadaire des banques d'dmission
suisses. • — Bilanzen von Versicherungsgesellschaften. — Bilans de compagnies d'assu-
rances. — Versicherungswesen in der Schweiz (Schluss). — Einnahmen der eidg.
Zollverwaltung. — Recettes de l'administration föderale des douanes. — Ausländische

Banken. — Banques ötrangöres.

Amtlicher Teil - Partie offlclelle

Abhanden iekommene Mitel, — Hires disparts. — lilinarrili,
II Tribunale distrettuale di Leventina, con decreto 40 oorrente,
Diffida lo sconosciuto possessore dei-titoli seguenti a volerli produrre,

nel termine di tre anni alia cancelleria di questo tribunals, sotto commi-
natoria che, passato detto termine sen'za che la produzione sia. awenuta,
passerä alla ammortizzaziöne.degli stessi

Titoli-ohhligazioni del Prestito Ticinese di conversione n°.3.da fr. 500
portanti i n° 5769, 5770, 5771, Titolo-obbligazione Prestito Ticinese re'di-
mibile da fr. 500 portante il n° 5900. '

Faido, 10 agosto 1907.
(W. 72s) Pel Tribunale:

Stefani Antonio, presidente.
• Solari Agostino, segretario.

ister. — Registre dn eommeree. — Registro di eommereio.

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Znrieh — Znrigo
1907. 9. August. Die Firma A. Kündig-Honegger — Ventilationsgeschäft

— in Zürich III (S. H. A. B. Nr. '239 vom 17. Juni 1903, pag. 953)
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen, ebenso die Prokura Gustav
Anton Wiederkehr!

9. August. Die Firma A. Kündig-Honegger & C°, in Zürich III
(S. H. A. B. Nr. 432 vom 19. November 1903, pag. 1725) — Gesellschafter:
Arnold Kündig-Honegger und Gustav Anton Wiederkehr — ist infolge
Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.

Arnold Kündig-Honegger, von Pfäffikon, in Zürich III, und Albert
Kündig, Bezirksagent, von und in Pfäffikon, haben unter der Firma
A. Kündig-Honegger & C° in Zürich III eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche .am 1. Juli 1907 ihren Anfang nahm und die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft übernimmt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Arnold Kündig, und Kommanditär ist Albert
Kündig, mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken). Ventilä-
torenfabrik. p'riesenbergstrasse. Die Firma erteilt Kollektivprokura an
Berthold Arnold Kündig, von Pfäffikon, in Zürich III, und Emil Schulthess-
Hämig, von Zürich, in Zürich II.

9. August. Die unter der Firma Societe Anonyme dos^Chaussures
„Incroyable" mit Sitz in Paris, 38, Boulevard de Port Royal und auf die
Dauer von 30 Jahren, vom Tage ihrer-definitiven Bildung an gerechnet,
bestehende Aktiengesellschaft, welche nach den französischen
Gesetzen vom 24. Juli 1867 und 1. August .1893. zu Recht hestoht, hat in
Zürich I, Bahnhofstrasse!48, unter derselben Firma eine Zweignie •

d erlassung errichtet. Die Statuten datieren vom 1. August-1896. Die
Gesellschaft hat zum Zweck den Kauf und die Verwendung der
Betriebskapitalien des M. Charpentier, Schuhwarenbändler, in.Paris, sowohl als
der Kundschaft, des Mobiliars uiid der in Paris und den' verschiedenen
Filialen vorhandenen Waren, als auch des Eigentums der Marke «Incroyable».
Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 1,500,000 (eine Million fühfbundert-
taüsend Franken) und ist eingeteilt, in, 15,000 teils auf den Inhaber, teils
auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 100. Offizielles Publikations'organ
der Gesellschaft für die Schweiz ist das Schweiz. Handelsamtsblatt • in
Bern und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat
von 3—5 Mitgliedern, eine Direktion und die'Kommissäre (Kontrollstelle) |
Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber. Für die
Zweigniederlassung in Zürich führt rechtsverbindliche Unterschrift durch
Einzelzeichnung Ernst Weil, von Paris, in Zürich III.

9. August Schweizerische Petroleum-Handel-Gesellschaft '(Societe
Suisse pour la distribution du Petrole a • domicile) in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 288 vom 5. Juli 1906, pag. .1149), mit Zweigniederlassungen in Genf
und Winkeln-Straubenzell (St Gallen). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 3. August 1907 haben die Aktionäre eine Statutenrevision
durchgeführt, wonach den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber
als Aenderung zu konstatieren ist: Die Direktion besteht aus einem oder
mehreren Direktoren, die Mitglieder des Verwaltungsrates sein können.
Der Direktion steht die Vertretung der Gesellschaft nach aussen zu, und
zwar, wenn nur ein Direktor bestellt ist, durch diesen, wenn mehrere
Direktoren bestellt sind, durch zwei gemeinsam. Die Unterschrift des
Direktors Emil Holmann ist erloschen. Als Direktoren sind .gewählt worden:
Werner Schellenberg, von Zürich, in Zürich III, und Karl Behrens, von
Bremen, in Zürich IV.

9. August. Inhaberin der Firma F. Müller-Winkler .in Zürioh.I ist
Frieda Müller, geb. Winkler, von Basel, in Affoltern bei Zürich. Agentur
und Kommission. Untere Zäune 19.

9. August. Inhaberin der Firma G. Bigoni-Benini in Zürich III ist
Giuseppina Bigoni, geb. Benini, von Cologna (Prov. Ferrara, Italien), in
Zürich IH. Spezereiwarenhandlung. Motorenstrasse 11.

9. August. Inhaber der Firma M. Aminann in Zürich III ist Marie
(Ammann gesch. Meyerhofer, von VVeiach, in Zürich IIL Bäckerei und
'Konditorei. Limmatstrasse 267.

9. August. Die Firma John Ringger in Hausen a. A. (S. H. A. B.
Nr. 80 vom 7. Oktober 1884, pag. 703) und damit die Prokuren Jean
Ringger, Sohn,, und Job. Jakob Lier, ist infolge Hinsohiedes des Inhabers
John Ringger-Flachsmann erloschen.

Inhaber der Firma'Jolin Ringger in Hausen a. A. welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist John Ringger-Walser, von
Hausen a. A., in Zürich IV. Seidenstoff-Fabrikation. In Helsch-Hausen.
Die Firma erteilt Einzelprokura an Emma Ringger und Lina Ringger, beide
von und in Hausen a. A. Die Firma hat ein Zweigbureau in Zürich I,
Neuenhofstrasse 14.

9. August. Annoncen-Expedition Daube & Co. Gesollschaft mit
beschränkter Haftung, Filiale Zürieh in Zürich I (S. H, A. B. Nr. 137 vom
'29. Mai 1907, pag. 963) (Hauptsitz in Berlin). Adolf Konti ist nicht mehr
Geschäftsführer, dessen Firma-Unterschrift ist erloschen.

10. August. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Sparklub Zürich in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 297 vom 27. Oktober 1898,
pag. 1237) sind Heinrich Wiederkehr, Präsident, und Carl Suter, Beisitzer,
zurückgetreten. Es wurden gewählt: JulesSchmidhauser, bisher Vizepräsident,

als Präsident; Theodor Geiger, von Wigoltingen, in Zürich V, als
Vizepräsident, und Albert Bollier, von Zürich, in Zürich.III, Beisitzer.
Präsident oder Vizepräsident zeichnen mit dem Aktuar oder Quästor
kollektiv. 1 - i-

10. August. Inhaberin der Firma A. Güttinger-Brunner in Gossau ist
Anna Güttinger,' geh. Brunner, von und in Gossau. Sohmiede und Wagnerei
'und Immobilienverkehr. Im Mitteldorf. Die Firma erteilt Prokura an den
Ehemann Ider Inhaberin Gustav Güttinger-Brunher.

~ -1*"

.10. August. Karl Hartmann, von Berlin, lind Gottfried Wüthrich, vo:
Truh (Kt. Bern), beide in Zürich III, haben unter der Firma Hartman^ il

Wüthrich in Zürich III eine Kollektivgesellsohhft eingegangen, welalfe%fn
1..August 1907 ihren Anfang nahm. Baugeschäft und Arohitekturhureau.,
Erla'chstrasse 25.

10. August. Die Firma Math. Kleis in-Zürich IV (S, H. A. B. Nr. 17
vom 22. Januar 1907, pag. 113) — Kunstverlag und Luxuspapierwaren
en gros und Vertretungen —. ist infolge Reduktion des Geschäftes und da-
herigen Verzichtes des Inhabers erloschen.

' 10. August. Aus der Firma C. Wüst & C1« in Seehaoh (S. H. A. B.
Nr. 162 .vom 27. Juni 1907, pag. 1153) ist der Kommanditär Jakob Bucher
ausgetreten; dessen Kommanditbeteiligung ist damit.erloschen.

Bern — Berne — Bern»

Bureau Bern.
1907. 9. August. Die Firma Oscar Hummel, Spezerei- und

Kolonialwarenhandlung in Bern (S. H. A. B. Nr. 138 vom ,1.'April 1905, pag. 550)
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

9. August. Die Firma Hans Micliol-Glur, Wirt, in Bern (S. H. A B.
Nr. 376 vom 14. September 1906, pag. 1501) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Bureau Büren.
10. August. Die Kollektivgesellschaft Maire-freres in Lengnau (S. H.

A. B. Nr. 465 vom 17. Dezember 1903, pag 1857) hat sich aufgelöst.
Aktiven und Passiven gehen über an die Kommanditgesellschaft «Maire
fröres & Cie.» in Lengnau.

Fritz und Otto Maire, .Friedrichs Söhne, von Pont-Martel, beide
Fabrikanten in Lengnau, Alfred Renfer, von Lengnau, Käser in Steinehrunn
(Kanton Thurgau), und Gustav Renfer, von Lengnau, Käser in Kasohau
(Ungarn), haben unter der Firma Maire freres & Cla in Lengnau' eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1907 begonnen
hat. "Fritz und Otto Maire sind unbeschränkt haftende Gesellschafter; Alfred
Renfer und Gustav Renfer sind Kömmahditäre mit Einlagen von je fünfzigtausend

Franken (Fr. 50,000). Die Kommanditgesellschaft übernimmt Aktiven
und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft «Maire fröres» in Lengnau.
Natur'.des Geschäftes: Fabrikation und Handel von Uhren. Geschäftslokal:
Fabrik' heim Bahnhof Lengnau.

Bureau de BeUmonl.
10 aoüt. La Societe de Secours Mutuels de I'Union Ouvriere Catholique,

ä Bassecourt (F. 0. s. du c. du;20 döcemhre 1906, n° 514, page 2053), a
dans, son assemble du 20 juillet .1907, nommö secrötaire-caissier en rem-
placement de Louis Vernier, Joseph Simon, originaire de Bassecourt; en
outre comme memhres du comitö en.remplacement de Arnold Donzö et
Joseph Guerdat, Löon Duplain, originaire de Undervelier, et Frangois Cbriste,
originaire de Bassecourt; les trois en ce dernier lieu. Joseph Simon signera
collectivement avec le president, au nom de la sociötö.

Bureau Schbsswil (.Bezirk KonolfingenJ.
9. August. Inhaber der Firma Rudolf Weibel in Münsingen ist Rudolf

Weibel, von Bern, in Münsingen. Natur des Geschäfts: Landesprodukte.
Geschäftslokal: Schulbausgasse Münsingen.



0. August Inhaber der Firma Johann Amstuz, Tater, Müller in
Kiesen ist Johann Amstuz, von Sigriswil, wohnhaft in Merligen. Natur des
Geschältes: Bäckerei- und MüllereigescbäfL Geschäftslokal: in Kiesen. Die
Firma erteilt Prokura an Alexander Indermüble, von Amsoldingen, wohnhaft

in Kiesen.
9. August Die Landwirtschaftliche Genossenschaft für Schlosswyl

& Umgehung mit Sitz in Scblosswil (S. H. A. B. Nr. 171 vom 30. April
1902, pag. 681) hat an Stelle des bisherigen Präsidenten Fritz Stucki als
Präsident gewählt: Johann Küpfer, von Scblosswil, im Gut daselbst

10. August Die Firma Vinzenz Mainardi, Bauunternehmungen in
Grossböcbstetten (S. H. A. B. Nr. 464 vom 9. Dezember 1904, pag. 1853)
ist infolge Wegzuges des Firmainhabers amtlich gestrichen worden.

Bureau Wangen.
8. August. Inhaber der Firma J. Kämpfer in Wangen a. A. ist Johann

Kämpfer, von Oeschenbach, wohnhaft in Wangen a. A. Natur des Geschäftes:
Sattlerei, Kummetfab'rikatiön und Tapeziererei. Geschäftslckalitäten in der
Vorstadt Wangen.

10. August. Die Firma Jean Howald, Bäckerei und Zuckerwarenhandlung
in Wangen (S. H. A. B. Nr. 140 vom 24. Mal 1897, pag. 573), ist infolge
Absterbens des Inhabers erloschen.

Obwalden — lntenvalden-le-haut — Untervaldo alto

1907. 8. August. Die Firma A. Röthlin-Reinhard, Wirtschaft, Tuch"
und Spezereihandlung, in Kerns "(S. H. A. B. vom 26. Januar 1891) ist
infolge Ablebens des. Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen
Ober an die neue Firma «Familie Röthlin-Reinhard zum Hirschen». '

8. August Frau Witwe Marie Röthlin-Reinhard, Arnold, Hedwig, und
Martha Röthlin, alle von und in Kerns, haben unter der Firma Familio
Röthlin-Reinhard zum Hirschen in Kerns eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1907 begonnen hat und Aktiven.und
Passiven der erloschenon Firma «A. Röthlin-Reinhard» übernimmt. Natur
des Geschäftes: Wirtschaft und Getränkebandluhg.

8. August. Der Inhaber dor Firma J. Rey, iid Engelberg (S. H. A. B.
Nr. 341 vom 2. September 1903, pag; 1302) hat in die Natur des Geschäftes
aufgenommen: Betrieb der Pension.«Marguerite».

Solothurn — Soleure — Solctta

Bureau Baisthal.
1907. 22. Juli. Unter der Firma Spar- und Loihkassc Härkingen und

Umgebung hat sich, gemäss Statuten vom 20. November 1905, eine
Genossenschaft mit unbeschränkter Haftptlicht ihrer Mitglieder
gebildet mit Sitz und Gerichtsstand in Härkingen. Die Genossenschaft hat
den Zweck, ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetrieb

nötigen Darlehen' zu beschaffen und ihnen Gelegenheit zu gebon,
ihre müssig liegenden Gelder verzinslich anzulegen. Mitglied der Genossenschaft

kann jedermann werden, der durch eigenhändige Unterschrift die
laut Statuten .vorgeschriebenen Verpflichtungen' übornimmt, ein von der
Generalversammlung zu bestimmendes Eintrittsgeld bezahlt und sich mit
oinem. Anteilschein im Betrage von Fr. 00 beteiligt. Die Mitgliedschaft
orlischt, wenn ein Mitglied während neun Monaten zuhanden seines
Anteilscheines keine Einzahlung macht. Solche Mitglieder erklären dadurch
don Austritt aus der Genossenschaft und verzichten auf die einbozahlten
Beträgo zugunsten der Kasse. Bei Krankheits- und Unglücksfällen, sowie
bei Wohnortsverähderung'en der betreffenden Mitglieder sind Ausnahmen
dieser Bestimmung zulässig. Ausser diesem Fall'erfolgt der Austritt durch
Veräusserung oder Rückbezug der Boträge der Anteilscheine. Austretende
haben'keinen Anspruch auf den Reservefonds und auf das übrigo Vermögen
der,Genossenschaft. Dor jährllohe Reingewinn, der sich aus "den
Zinserträgnissen der Aktiven und'Eintrittsgeldern, nach Abzug sämtlicher Passivzinse

und der aus dem Geschäftsbetriebe entstehenden Unkosten ergibt,
fällt dem Reservefonds zu. Derselbe dient zu Deckung eines allfällig aus
dor Bilanz sich ergebonden Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht "aus,
so haftet.in zweiter Linie das Genossehschaftskapital und in dritter Linie
dio Genossenschaftsmitglieder solidarisch. Die Organe der Genossenschaft
sind: a. die Generalversammlung, b. die Verwaltungskommission und
c. die Rechnungsrevisionskommission. Die Verwaltungskommission bestobt
aus fünf Mitgliedern und wird von der Generalversammlung auf die Dauer
von drei Jahren gewählt Der Präsident, der Vizepräsident und der Kassier
führen je zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft. Gegenwärtige Mitglieder der Verwältungskommission sind:
1) Alban Oegerli, Sekretär, Präsident; 2) Adolf Berger, Schinied,
Vizepräsident; 3) Alfons von Arx, Schlosser, Kassier; 1) Eduard Studer-von
Arx, und 5) Alfred.Widmer; alle in Härkingen. Bei einer allfälligen Liquidation

wird der nach Erledigung aller Geschäfte sich ergebende Reingewinn
oder Verlust gleichmässig auf die Antoilschoino verteilt.

8. August. Untor dem Namen Eloktra Mümliswil besteht, mit Sitz in
Mümliswil, eine G e n os s ens c b a f t, welche den Zweck.hat, ihre
Mitglieder mit elektrischor Energie zu'Licht- und Kräftzwecken, zu versorgen,
ohne dabei einen eigentlichen Gewirin zu beabsichtigen. Die Statuten sind
am 4. Mai 1907 festgestellt und unterzeichnet worden. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Unterzeichnung der.Statuten oder durch schriftliche Erklärung, Mitglied
der Genossenschaft zu sein. Wer naoh Erstellung des Werkes Mitglied
worden will, hat ein Eintrittsgeld von Fr. 10 zu entrichten. Jedes Mitglied
ist verpflichtet, Licht- oder Kraftstrom zu abonnieren. Die Mitgliedschaft
erlisoht durch den Tod des Genossenschafters, durch freiwilligen Austritt
und durch Ausschluss seitens der, Generalversammlung.' Vor Ablauf von
fünf Jahren, vom Eintritt an gerechnet, kann kein Genossenschafter seinen
Austritt erklären; von da an je auf.den Arifang eines Quartals nach
vorausgegangener, dreimonatlicher, schriftlicher Kündigung. Ausgetretene
und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jedes Anrecht auf das
Genossenschaftsvermögen und haften überdies noeb zwei Jahre für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft. Die Organe der Genossenschaft sind: a. die
Generalversammlung, b. der Verwaltungsrat, bestehend aus sieben
Mitgliedern, c. die Geschäftsprürurigskommission und d. der Verwalter. Der
Verwaltungsrat wird von der Generalversammlung auf die Dauer von drei
Jahren gewählt Der Präsident oder Vizepräsident und .der Aktuar führen
gemeinsam die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
und vertreten dieselbe nach aussen. Gegenwärtige Mitglieder des
Verwaltungsrates sind: 1) Siegbert Walter, Gemeindescbreiber, Präsident;
2) Gustav Häfeli-Hafner, Wirt, Vizepräsident; 3) Alfred Fankbauser,
Aktuar; 4) 0. Walter-Obrecht, Fabrikant; 5) Josef Bloch, Ammann; 6) G.

Boner-Diemand, Amtsrichter, und 7) EugenHäfeli, Bürgerammann; alle in
Mümliswil. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet in erster
Linie das Genossehschaftsvermögen. Reicht dieses nicht aus, so haften
die Mitglieder persönlich und solidarisch im Sinne von Art. 689 des
Schweiz. 0. R.
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Bureau Kriegstetten.
10. August Die Genossenschaft unter der Firma Darlehenskassen-

verein Aeschi, eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht, mit Sitz und Gerichtsstand in Aeschi (S. H. A. B. Nr. 224
voeri 3. Juni 1904, pag. 1893), bat ihren Vorstand neu bestellt und gewählt:
1) Als Vorsteber des Vorstandes: Albert Jäggi in Aeschi (an Stelle des
zurückgetretenen Eduard Misteli); 2) als Stellvertreter des Vorstehers,
Franz Glutz inEtziken (an Stelle des zum nunmehrigen Vorsteher gewählten
Albert Jäggi; 3) als Mitglieder des Vorstandes: Emil Widmer auf iSteinhof
(bisher); Johann Gasche, in Bolken (bisher); Engelbert Ochsenbein, in
Etziken (bisher); Pias Stampfli, in Hüniken (bisher) und Philipp Misteli
in Etziken (neu). Der Vorsteber, beziehungsweise dessen Stellvertreter
führen mit einem der übrigen Mitglieder des Vorstandes kollektiv zu
je zweien namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift.

Basel-Stadt — Bäle-VIHe — Basilea-Cittä

1907. 8. August. Inhaber der Firma Fritz Karl in Basel ist Fritz Karl-
Nussbäuiher, von und iri Basel. Natur des Geschäftes: Wirtscbaftsbetrieb
und Weinbandlung. Ghscbäftslokal: Leonhärdsgrabön 20.

8. August. Inhaber der Firma Reinegger-Sänger in Rieben ist Emil
Reinegger-Sänger, von Waldshut (Baden), wohnhaft in Riehen. Natur des
Geschäftes:' Spezereihandlung. Geschäftslokal: Lörracberstrasse 96 in Rieben.

8. August Die Firma Basler Bürsten- & Pinselfahrik Gehrüder Steib
in Basel (S. H. A. B.' Nr. 355 vom 30. Dezember 1898, pag. 1475) erteilt
Prokura an Joseph Scherrer, von Häggenschwir(St. Gallen), wohnhaft in
Basel.

8. August. Inhaber der Firma A. Clar in Basel ist August Clar-Bader,
von Bessoncourt (Frankreich), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Traiteur-Restaurationsbetrieb in Stadt- und Sommerkasino. Geschäftslokal:
Steinenberg 14.

9. August. Inhaber der Firma Herrn. Reischach in Basel ist Hermann
Reischach-Reinhardt, von Bellamont (Württemberg), wohnhaft in Basel.
Natur des Geschäftes: Wirtscbaftsbetrieb. Geschäftslokal: Maulbeerstrasse2.

9. August. Inhaber der Firma K. Trogus-Ritter in Basel ist Karl Trogus-
Ritter, von Burkheim (Baden), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Wirtscbaftsbetrieb. Gesehäftslokal: Babnhofstrasse 51.

9. August! Inhaber der Firma Arnold Senglet in Basel ist Arnold
Senglet-Fischer, von Genf, wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Wirtschaftsbetrieb. Gesehäftslokal: Leonhardsberg 1.

9. August. Inhaber der Firma Max Weckerle in Basel ist Max Weckerle-
Bresslmaier, von und in Basel. Natur des Geschältes: Wirtscbaftsbetrieb.
Geschäftslokal: Martkplatz 13 (Gelterizunft).

9. August. Inhaber der Firma S. Willi-Fitzner in Basel ist Sigmund
Willi-Fitzner,, von Ober-Ehrendingen (Aargau), wohnhaft in Basel. Natur
des Geschäftes: Wirtschaftsbetrieb. Geschäftslokal: Müncbensteiner-
strassellö (zum Thiersteinerhof).

10. August. Die beiden Kollektivgesellschaften unter den Firmen :

Kuminei & Rickenhaclier, Holz- und Baumaterialienhandlung, Par-
queterie (S. H. A. B. Nr. 363 vom 3. September 1906, pag. 1450) und

Simon & Mürner, Baugeschäft (S. H. A. B. Nr. 158 vom 22. April 1902,
pag. 629) in Basel,

sind durch Konkurs aufgelöst worden; die beiden Firmen werden
infolge dessen von Amtes wegen gestrichen.

10. August. Inbaher der Firma J. Hubmann in Basel ist Johannes
Hubmann-Benz, von Ludwigsbafen (Bayern,) wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes: Wirtschaftsbetrieb. Gesehäftslokal: Greifengasse 31.

10. August. Inhaber der Firma J. Schlienger in Basel, ist Joseph
Schlienger-Berlinger, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Wirtschafts-
betrieb. Gesehäftslokal:" Münchensteinerstrasse ,126 (Münchensteinerbof).

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1907. 8. August. Unter der Firma Holzarbeitorgowcrkschaft St. Gallen
besteht, mit Sitz'daselbst, auf uribestiirimte Zeitdauer eine Genossenschaft

nach Titel 27 0. R. Dieselbe bildet ein'Glied des Schweizerischen
Holzarbeiter-Verbandes, dessen Statuten' vom 1. Juli 1906 auch für die
Lokalsektion St. Gallen massgebend und verbindlich sind. Die letztere
besitzt ausserdem auf den Hauptstatut9n basierende Spezialstatute'n, die am
46.. Februar 1907 von der. ausserordentlichen' Hauptversammlung ange-
noirimon worden sind. Die Holzarbeitergewerkschaft St. Gallen hat den
Zweck! die geistigen und materiellen Interessen ihrer Mitglieder zu währen
und fördern gegenüber den starken Organisationen der' Unternehmer, bei
Aufstellungen von Arbeitsverträgen und -Bedingungen ihre Mitwirkung zu
erringen und auszuüben, ueq durch Müsse und inaterielle Besserstellung
an den Schöpfungen der Kultur und gesellschaftlichen R.eichtümern den
gebührenden Anteil riehmen'zu können. Mitglied der Holzarbeitergewerkschaft

St Gallen kann jeder.in der Schweiz arbeitende Holzarbeiter werden,
indem er sich der Lokalsektion'St. Gallen anschliesst. Neu Eintretende
bezahlen ein Eintrittsgeld von 20 Rp. Der Austritt ist jedem Mitglied zu
jeder Zeit gestattet. Derselbe gilt nach erfolgter Eintragung ins Mitgliedsbuch

durch ein Vorstandsmitglied und nach vollständiger Erfüllung der
Vereinspflichten als vollzogen. Mitglieder, welche irgend ein Amt bekleiden,
erhalten den Austritt erst dann bewilligt, wenn sie' dasselbe vorsebrift-
mässig an ihre Naöhfolger abgegeben haben. Betrifft es den Kassier, so
sind bei der Uebergäbe auch die Revisoren zuzuziehen. Die Mitgliedschaft
geht auch verloren infolge Ausschlusses durch den Sektiörisvorstärid. Der
Ausschluss kann erfolgen, wenn: a. ein Mitglied 13 Wochenbeiträge
schuldet, ohne' Stundung nachgesucht zu haben; b. sich Handlungen zu
schulden koinmen lässt, welche den Iriteressen des Verbandes entgegenwirken,

und c. den Abordnungen des Verbändsvorstandes oder der
Lokalverwaltung, so weit solche durch die Statuten begrüridet sind, nicht Folge
leistet. Der wöchentliche Beitrag beträgt für männliche Mitglieder 70 Rp.,
für weibliche 20 Rappen. An die' Zentralkasse sind 40^ Rappen der
Beiträge für riiännliche und 10 Rappen für weibliche Mitglieder abzuführen;
10 Rappen verbleiben der Lokalkasse zur Bestreitung der örtlichen
Ausgaben. Sollten diese Ansätze nicht genügen, so steht der Lokalsektion das
Recht zu, von ihren Mitgliedern einen ausserordentlichen Beitrag zu
erheben, doch ist dem Verbandsvorstände davon Kenntnis zu geben und
diesbezügliches im Verbandsorgan zu publizieren. Die Gewerkschaft ist
verpflichtet, an Mitglieder, welche dem Verbände 52 Wochen angehören
und ihre Beiträge quittiert haben sowie vorschriftmässig abgemeldet Sind,
eine Wanderunterstützung zu bezahlen; danebeü werden Unterstützungen
in Streikfällen und bei Massregelungen ausbezahlt Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Vermögeri derselben; die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der
Holzarbeitergewerkschaft sind: die Hauptversammlung und der Vorslarid. Der letztere
•besteht aus mindestens fünf Mitgliedern, und es zeichnet der Präsident
kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier. Der Vorstand ist zusammengesetzt

wie folgt: Albert Zöllig, von Berg, in Heilig Kreuz, Tablat, Präsi-
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dent; Paul Thoma, von Bresslau, in St Gallen, Vizepräsident; David
Hausmann, von Wippenreute, Oberamt Ravensburg, in St. Gallen, Kassier;
Emil Mayer, von Heilbronn, in Straubenzell, Aktuar, und Georg Haller,
von Liebenau, Oberamt Ravensburg, in St. Fiden, als Beisitzer.

8. August Die Firma J. Aug. Stähelin, Nachfolger v. Franz Beidler,
Zigarren- und Tabakbandlung, mit Sitz in St Gallen (S. H. A. B. vom
18. November 4892, pag. 976) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

8. August Die Firma G. Berlinger, — Sattlerei — mit Sitz in Wil
(S. H. A. B. Nr. 375 vom 8. November'1901, pag. 1498) ist infolge
Verkaufes des Geschäftes erloschen.

8. August Viehzuchtgenossenschaft Gams mit Sitz daselbst (S. H. A. B.
Nr. 89 vom 27. März 1896, pag. 3(36). Der Vorstand ist gegenwärtig
zusammengesetzt wie folgt: Jos. Scberrer, Kantonsrat, Präsident; Job. Wessner,
Aktuar, und Gottfried Dürr, Kassier; alle drei in Garns.

Aargaa — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten.

1907. 9. August Die Firma J. Wildi jgr. in Woblen (S. H. A. B.
Nr. 110 vom 25. Juli 1890, pag. 574) erteilt Prokura an Karl Jakob Wildi,
Sohn, von und in Woblen.

Betirk Kuhn
9. August Die Konsumgenossenschaft Remach und Umgehung in

Reinach (S. H. A. B. Nr. 65 vom 15. März 1907, pag. 439) hat an Stelle
von Gottlieb Hediger zum Aktuar gewählt Anton Gabriel, von Hördt (Rhein-
Pfalz), in Reinach, und an Stelle von August Messmann zum Beisitzer
Ernst Zöllig, von Berg (St. Gallen), in Reinach.

Bezirk Lenzburg.
9. August. Die Landw. Konsumgenossenschaft Seengen in Seengen

(S. H. A. B. Nr. 58 vom 7. März 1907, pag. 381) hat an Stelle von Adolf
Engel zum Präsidenten gewählt: Alfred Häusermann,' von Egliswil, in
Seengen, an Stelle dos letztern zum Vizepräsidenten Rudolf Sandmeier-
Sandmeier, von und in Soengen, und an .Stelle dieses letztern zum
Beisitzer Rudolf Siegrist-Blaser, von und in Seengen.

9. August. Die Firma C. Rupp in Lenzburg (S. H. A. B. Nr. 11 "vom
31. Januar 1883, pag. 77) hat das Manufakturwarengeschäft Rathausgasse
Nr. 21 aufgegeben und betreibt nunmehr die Wirtschaft Cafd Schmid in
der Bahnhofstrasse. '

Bezirk Rheinfelden.
9. August Die Firma Samuel Bollng-Guggenheim, Handel mit Vieh-

waren in Rheinfelden (S. H. A. B. Nr. 119 vom 26. März 1902, pag. 473)
wird infolge Wegzuges des Inhabers von Amteswegen gestrichen.

Tessin — Tessln — Tlclno

Ufficio di Acquarossa distretto di Blenio.
1907. 8 agosto. La ditta Marin Grossi in Prugiasco, osteria e vondita

al minuto di diversi generi (F. u. s. di c. del 29 gennaio 1892, n° 22,
pag. S7), ö cancellata d'ufficio in seguito a dicbiarazione di fallimento del
19 luglio 1907 del tribunale in Blenio.

Waadt — Vaud — Yand

.Bureau de Ghäteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut).
1907. 2 aoüt. Sous la raison sociale Societe des tuilerios de Rouge-

mont, il est erde une socidtd anonyme, qui a son sidge ä Rouge-
mont, et a pour but: a. La reprise des immeubles, installations matdriel
et marchandises, servant ä l'exploitation de la tuilerie de Jean
Jaques Hützli, au Gstaad. b. La reprise des promesses d'achat faites par
le dit Jean-Jaques Hützli, d'immeubles de veuve et enfants Saugy-llenchoz,
de Paul Victor Cottier et de David Andrist, äRougemont. c. L'acquisition
de tous immeubles pouvant dtre jugds utiles ou ndcessaires comme la re-
vente dventuelle de ces immeubles. d. La construction et l'installation de
bätiments ndcossaires ä l'industrie de fabrication de tuiles, carrons ou
autres produits pouvant dtre confectionnds dans une tuilerie. e. La
fabrication et la vente des produits fabriquds. Les Statuts de la socidtd portent
la date du 26 septembre 1906. La durde de la socidtd est illimitde. Le
capital social est de cent 'cinquante mille francs, divisd en sept oent
cinquante actions, de deux cents francs chacune, elles sont nominatives.
Les publications de la socidtd ont lieu dans le Journal de Chäteau-d'Oex,
ä Cbäteau-d'Oex et l'«Anzeigerü ä Gessenay. La 'socidtd est reprdsentde
vis-ä-vis des tiers par un.comitd de cinq membres, nommds pour trois
ans, par l'assemblde gdndrale des actionnaires et rddligibles; eile est
engagee vis-ä-vis des tiers par la signature collective du prdsident et du
secrdtaire. Le prdsident du comitd est Charles Favrod-Conne, notaire, ä

Chäteau-d'Oex, et le secrdtaire: Paul Cottier,' ä Rougemont.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau de St-Maurice.
1907. 7 aoüt. La Compagnie du Chemin de fer Martigny Orsieres, ä

Martigny (F. o. s. du c. du 7 mars 1907, n° 58, page 382, et du 11 mars
1907, n° 61, page 407), fait inscrire qu'en sdance de l'assemblde
extraordinaire des actionnaires en date du 6juin 1907, eile a 'nommd adminis-
trateur Ernest Sawyer, ingdnieur, ä Londres, prdsident du .conseil d'ad-
ministration de la compagnie des forces motrices, ä Orsidres, en lieu et
place de Henri Wolfenden, ddmissionnaire.

Nenenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1907. 7 aoüt. La Societe anonyme Clairmont Watch Company, fab-

rique d'horlogerie Clairmont, ä La "Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c.
du 26 avril 1907, n° 108, page 742), a dans son assemblde gdndrale du
28 juin 1907, revisd ses Statuts, apportant modifications suivantes aux
faits publids par la Feuille officielle suisse du commerce. Fritz Edouard
Petitpierre (F. o. s. du. c. du 9 janvier 1906, n° 9), ne fait plus partie
du conseil d'administration. Henri-Edouard Brandt (F. o. s. du c. du
9 fdvrier 1903, n° 49, page 194), a renoned ä dtre administrateur ddldgud;
Fritz Gerber, jusqu'ioi directeur (mdme publication), est nommd administrateur

ainsi que .Pierre Gutknecht, de Morat, domicilid ä La Chaux-
de-Fonds. La socidtd est reprdsentde vis-ä-vis des tiers par. un administrateur

et lide par sa signature. Les autres; points des publications n'ontpas.
subi de modification.

8 aoüt. Sous la raison sociale Societö anonyme de l'immeuble rue
Nnma Droz 152, il est fondd une socidtd anonyme, qui a son sidge
ä La Chaux-de-Fonds, et pour but l'acquisition du terrain Rue Numa
Droz 152, l'ddification d'un bätiment d'usage ä habitation et son exploitation.

Les Statuts de la socidte portent la date du 5 aoüt 1907.- La durde
de la socidtd est inddterminde. Le capital social est de trente cinq mille
francs, divisd en septante actions nominatives de cinq cent francs. Les
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publications de la socidtd ont lieu dans un journal, paraissant äLaChaux-
de-Fonds (la Feuille d'avis). La socidtd est reprdsentde vis-ä-vis des tiers
par un administrateur nomme par l'assemblde gdndrale et qui engage la
socidtd par sa signature. L'administrateur de la socidtd est Leon Boillot,
architecte äLaCbaux-de-Fonds. Bureaux: Rue Ldopold.Robert n° 94a.

8 aoüt. Sous la raison sociale „Le Cadran" (A. C.), il a dtd constitud
une association, ayant son sidge ä La Chaux-de-Fonds, et qui
a pour but la fabrication de cadrans dmail et fantaisie. Les Statuts ont
dtd adoptds ä l'assemblde gdndrale du Ier juillet 1907. La durde de la
socidtd est illimitde. Pour devenir membre de l'association il faut: 1° avoir
adhdrd aux Statuts et rdglements de la sooidtd. Jus'qu'au Ier juillet 1910
aucun nouveau membre ne pourra dtre rec-u de la sooidtd. A partir de
cette dernidre date, il faudra, aprds avoir subi une candidature de 3 mols,
adresser une demande dcrite au conseil d'administration, et dtre agrdd par
l'assemblde gdndrale. Les candidats devront: 1° dtre majeurs;. 2° bien connaitre
le mdtier d'dmailleur, ddoalqueur ou termineur; 3° jouir d'une bonne rdpu-
tation. Chacun des membres fondateurs doit payer une finanoe d'entrde de
fr. 500. Quant aux membres qui pouvaient dtre recus dds le Ier juillet
1910, dans la spcidte, la finance d'entrde et les contributions diverses
qui pourraient dtre dues, seront ddtprmindes. par ddcisions prises
aux assemblees gdndrales. La qualitd de socidtaire se perd: 1° par
la retraite volontaire, laquelle ne peut avoir lieu qu'ä la fin d'un
exercice semestriel et moyennant un avertissemenmt donnd par dcrit
trois mois ä l'avanoe; 2° par la mort; 3° par l'exclusion prononcde psir
l'assemblde gdndrale ä Ja majoritd des deux tiers des'votants. La socidtd
n'est responsable vis-ä-vis de tiers que'jusqu'ä concurrence de'son avoir
social. Les membres de l'association.sont ddobargdes de toute responsa-
bilitd personnelle.. En dehors des cas oii laloi present une publication
dans la Feuille officielle suisse du commerce. Ces avis et convocations
ont lieu par cartes individuelles. Le gain constatd par le bilan annuel,
aprds ddduction des salairesj frais d'administration, pertes dventüelles
ou des amortissements ndcessaires, serviront ä constituer un fonds de rd-
serve, ä couvrir les ddpenses extraordinaires et ä soutenir les sooidtaires
en'cas de chömage ou de maladie. Lorsque. le dit fonds sera jugd süffisant
par l'assemblde gdndrale, les bdndfices pourrönt dtre rdpartis par parts
dgales entre les sooidtaires. L'association est administrde par un comitd
de trois membres; nommds pour une annde par l'assemblde gdndrale et
immddiatement rddligibles. Le prdsident, le secrdtaire et le caissier ont
ensemble la signature sociale! Us reprdsentent et engagent la sooidtd vis-
ä-vis des tiers par Teure signatures collectives. L'e oonseil'd'administration
est composd de: Prdsident: Albert Zehnder, de Eriswil (Berne); secrdtaire:
Walter Augsbourger, de Langnau (Berne); caissier: Charles Rouillier, de
Cbampvent (Väud), tous trois domioilids ä La Chaux-de-Fonds. Bureaux:
Rue de Bellevue n° 23, ä La Chaux-de-Fonds.

Bureau de Neuchätel.
8 aoüt La maison Albert Kemm, ä Neuchätel, vdtoments sur mesure

et confection en tous gonres pour hommes .et enfants (F. o. s. du c. du
17 juillet 1905, n°. 295, page 1178), est radide ensuite de renonciation du
titulaire;

Albert Kemm, Charles Kemm, tous deux de Graben (Grand Duchd de
Bade), et Lorenz Oberluggauer, de St-Lorenzen (Kärnten, Autriche), tous
domicilies ä Neuchätel, ont constitud ä Neuchätol, sous la raison sooialo
Albert Kemm et Cle, une socidtd en nom collectif qui a commencd le
1erjuillet 1907. Albert Kemm a seul la signature sociale. Genre de
commerce: Achat et ve'nte do tissus, confeotions et habits sur mesure.
Magasin et bureau: Rue de l'Höpital 20.

8 aoüt. La maison Vve Ph. Bourquin-Margairaz, ä Neuchätel, mercerie
et passementerie (F. o. s. du c. du 1er novembre 1906, n°44ö, page 1778),
est radide "ensuite de renonciation de la titulaire.

8 aoüt. Elise Piaget, de la Cöte aux Fdes (Neuchätel), et Susanne-
Virginie Schweizer-Lenoir, de Ilasle (Berne), dpouse autorisde de Charlos-
Alfred, toüte's deux domicilides ä Neuchätel, ont constitud ä Nouohätel
sous la raison sociale Piaget et Schweizer, une socidtd en nom collectif,
ayant commencd le 1er aoüt 1907. Gonro de commerce: mercerie,
passementerie. Bureaux: Place N'uma Droz.

Genf — Gen&ve — Ginevra
1907. 7 aoüt. L'Anciennc Manufacture d'horlogerie Patek, Philippe

et C°, soeiöte anonyme, ayant son sidge ä Genövo (F. o. s. du c. du
22 juin 1907, page 1123) a, dans sa sdance du conseil d'administration
du 6 aoüt 1907, pris acte du ddeds delEmile Philippe, administrateur-
ddldgud, ses pouvoirs sont en consdquence radids.

7 aoüt. Suivant Statuts datds du 18 juillot 1907, il s'est constitud sous
la ddnomination de Wyandotte Club Suisse, uno association ebn-
formdment au titre 27 du C. O. ayant pour but: a. Introduction et
propagation, dans la Suisse, de la poule dite Wyandotte dans toutes ses
varidtds; b. vente do sujets et d'oeufs ä oouver de poulos Wyandottes de
toutes ses varidtds solt noires, blanches, fauves, dordos, argentdes,
crayonndes, perdrix et'columbia. Le sifego social est Rue-de laPosten°l,
ä Gendve. Peut faire partie du Club, toute personne se livrant on Suisse
ä l'dlevage de la poule Wyandotte, toutefois le nombre'des sooidtaires est
limitd ä dix. Les sooidtaires fondateurs ddoident de l'acceptation des"
nouveaux membres. On sort de la socidtd par ddmission volontaire en-
voyde par dcrit au sidge de la socidtd, par radiation prononcde par
l'assemblde ou.par ddeds. La ddmission, radiation ou ddeds entratne la perte
de tous droits sur l'aoti! du Club. Tout membre qui par ses actesportera
un prdjudice grave au Club, pourra dtre radide, ensuite d'une ddcision de
l'assembldö gdndrale convoqude ä cet effet. LeClub est uniquementdirigd
par deux gdrants, nommds pour trois ans par l'assemblde annuolle. La
signature collective des deux gdrants engage valablement le Club. Les
membres sont exoudrds de touto responsabilitd individuello quant aux
engagements du Club, qui sont garantis uniquement par les biens de
celui-ci. L'actif se compose: a. des fonds et titres que celui-ci possdde;
b. du matdriel et des collections ;,c. delabibliothdque, ouvrages et travaux
se rapportant ä la poule Wyandotte. II n'est pas prdvu dans les Statuts de
contributions des sooidtaires. Les frais ndcessitds par l'ädministration du
Club, seront rdpartis au prorata des -produits vendus par chacun des socidr
taires. En cas de dissolution do l'association, les blens seront rdpartis
par parts dgales entre les membres existant au moment de la liquidation.
Les gdraDts sont: Edmond Schiffmacber, agent d'assuranoes, domicilid ä
Gendve, et Ferdinand Gros, professeur, domioilid ä Läncy.

8 aoüt. La raison L. Manquat, ä Genövo (F. o. s. du c. du 9 mars
1905, page 398), est radiee ensuite du ddcös de la titulaire.

La maison est continude, depuis le 18 fdvrier 1907, avec reprise de
l'actif et du passif sous la raison: A. Manquat, ä Gendve, par Andrd-
Etienne Manquat, d'origine francaise, .domicilid ä Genöve (veuf de la
prdeddente). Genre d'affaires: Commerce de tabacs et cigares; articles
pour fumeurs et oartes postales illustrdes. Magasin: 4, Place Neuve.
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Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 10 aoQt 1907

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten — Billets

Gesetzt Barschaft. Inbcgr.d. Guthab. bei
(^Abrechnungsstellen, der Nationalbank
Esp.ajint cours 14g., y compris l'avolrb
la chambre de comp, et b laBanqueNatlon

Emission Circulation

OesetsLXotendeek.
40 «J« d. Zirkulation
Conrertare l&gale

de« biliet« 40»|* de
1» eirenlatiou

Frei Terftlgbarer Teil
Partie disponible

Noten anderer sehveix. Emissionsbanken

Billets d'antres banqnes d'emission snisses

In Kassa

En calsse

Bei <L.Abrechnnng*ri«llc
o. bei der Kationalbank
A 1* ehambre de eom-

peaiaüon et k la Banque
Nationale 1

^ Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs.
l

en caisse

Total

l
2'
3
4

5.

6'
7
8>

9
11

12
13
15
21
23

24
26'
27
28
30

31
32
33'
34
35

36
37
38
39
'40

41
42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank,' Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern.
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

' Credit agr. et ind. de la Broyc, Estavayer
Tburg. Kantonalbank, Weinfclden '.

Aargauische Bank, Äarau
Toggenburgcr Bank, Licbtensteig.
Tburg. Hypothekenbank, Frauenfeld

Graubündner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzcrn
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher-Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen,' Schaffhausen

Banque cantonale fribourgeöisc, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leihkasse von Nidw., Stabs
Banque canton/nenchäteloise, Neuchätel

Banque commcrc. ncuchitel., Neucbätel
Schaffhauser .Kantonalbank, Sclyaffbausen
Glarner' Kantonalbank, Glarus....
Solotburncr Kantonalbank, Solothum
Obwaldne'r K'antonalbank, Samen.

Kantonalbank Schwyz, Scbwyz
Credito Ticinese," Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Züger Kautönalbank, Zug
Bänca popolarc di Lugano, Lugano

Basier Kantonalbank, Basel
Appenzell I.-Rh. Kant.-Bank, Appenzell

Stand am"?8. August
Etat au 3 aoftt

1907

Fr.

13,800,000
3,000,000

18,330,000
2,000,000

17,686,850

1,000,000
4,850,000
5,600,000
1,000,000

920,000

4,000,000
6,000,000
2,950,000

28,500,000
3,500,000

1,470,000
11,550,000

1,450,000
1,000,000
7,800,000

8,000,000
2,500,000
2,350.000
5,000,000

970,000

2,890,000
2,250,000
5,000,000
2,898,650
4,000,000

9,250,000
963,000

Fr.

13,480,050
2,950,350

17,739,800
1,951,700

17,601,500.

978,900
4,752,200
5,360,200

.930,300
912,950

3,962,200
5,488,850
2,890,650

28,223,100
3,399,650

1,455,950
10,532,550

1,440,500
991,200

7,557,800

7,549,100
2,442,050
2,285,750
4,859,600

961,600

2,888,750
2,203,950
4,704,850
2,885,350
3,970,350

9,088,900
948,450

Fr.

5,392,020
1,180,140
7,095,920

780,680
7,040,600

.391,200
1,900,880
2,144,080

372,120
365,180

1,584,880
2,195,540
1,156,260

11,289,240
1,359,860

582,380
4,213,020

576,200
396,480

3,023,120
> -

3,019,640
976,820
914,300

1,943,840
384,640

1,155,500
881,580

1,881,940
1,154,140
1,588,140

3,635*,560

379,380

Fr.

1,232,155
209,785

1,420,755
60,530

514,425

51,165
500,455
618,390
208,705
130,665

165,555
769,855
176,620

2,255,961
71,590

56,405
674,890
52,250
56,865

162,100

245,955
144,950
116,870
212,115

51,685

149,455
91,120

165,830
156,100
115,620

774,760
59,180

182,478,500.

182,828,500

177,388,200

178,748,400.

70,955,280

71,499,360

350,000 —1,360,200 544,080

11,672,761

11,952,886

— 280,125

/ Wovon In Ab-l Fr, 1000 Fr. 13,866,000
' schnitten vonl „ 500 „ 24,254,500
i* Dont en cou-| „ 100 „ 99,804,000

pures de „ 50 „ 39,463,700

Fr. 177,388,200

Ausgewiesene Zirkulation! p 177 »„q onn
Circulation accusde ./ '7,388,200.

Noten inKassaderBanken,]
bei d.Abrechnungsstelle
u. bei der Nationalbank

Billets chcz les banqücs,' Ü

la chambre de compens.
et ü la Banque Nationale.

Ct.

10

30

Fr.

683,950
100,250
839,850

53,050
477,250

.32,400
382,850
390,950
930,950
281,200

242,450
381,550
110,500

1,079,100
41,750

48,000
1,304,000

31,600
24,250

415,150

94,800
148,600
97,550

287,700
26,050

11,350
56,050

189,500
65,250
50,050

460,200
29,950

9,368,100.

8,871,300

+ 496,800

Ct. Fr.

10,241

360,944

371,186

785,278

'Ct.

25

93

Fr.

169,647
40,026

201,780
163,798

7,333

2,688
187,012
41,202

503,675
89,896

24,061
275,569'

5,847
201,093
140,091

5,350
78,234.
17,149
11,218
44,670

22,145
33,102
52,152
33,440
89,862

9,024
36,575.
22,910
12,410
23,174

120,000
7,439

•2,672,589

2,468,469

— 414,092 17 + 204,120 37

Fr.

7,477,772
1,530,201
9,568,546
1,058,058
8,039,608

477,453
2,971,197
3,194,622
2,015,450

866,941

'2,016,946
3,622,514
1,449,227

15,186,340
1,613,291

692,135
6,270,144

077,199
488,813

3,645,040

3,382,540
1,303,472
1,180,872
2,477,095

552,237

1,325,329
1,065,325
2,260,180
1,387,900
1,776,984

4,990,520
475,949

95,039,917

95,577,294

— 537,377

Noten in Händen Dritter! p_ ,.,i,OQ1K
Billets en mains de-tiers j Fr' 167,648,91rJ'

9,739,285. -

in

Gesetzliche Barschaft'.
Espftces legales en caisseisse} 82,628,040. —

Gold — Or Fr. 79,249,605.
Silber — Argent. „ 3,378,435.

Noten in Händen Dritterlp„ ,e7e<tjoir
Billets en mains de tiers/ F,r-167,648,915.-

Ungedeckte Zirkulation .1 p_ Q- Aon B7-
Circulation non couverte / *r' ÖÜ'U'!U'070'

Stand am 3- August
Etat au 3 aoftt

UC IrlClSj j

} 1907 Fr. 169,091,820. — Fr. 85,639,575.—

Gesetzliche Barschaft) p R9fl n,Encaisse mdtallique../ " 628,040.

Fr. 83,452,245.—

Spezieller Ausweis der Schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes

(Artikel 15 und.16 des Gesetzes) Vom 10. August 1907 — Du 10 aoüt 1907 (Articles 15 et 16 de la loi)

/Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de la lo!

Total

Noten and. Banken In
Kataa u. b. d. Abrech¬

nungsstelle
Blllete d'autres

banques et avoir A la
chambre do compen¬

sation

Check«, Innert 8 Tagen
flillge Depot* n. Kauft*

«obeine Ton Banken

Cbeqne«, bona de calaee
et de düpdl de banqnes
iebAant dazu lee 8 Jonr«

Innert 4 Monaten fällige — Echdant dans, les 4 mois'

Sohwetzer Wechsel

Effets snr la Suisse

Ausland»Wechsel

Effets stir l'Ätranger

Lombard-Wechsel

Avance« sur
n&ntissement

Schweiz. StaaUkaaea-
«cbeine, Obligationen

nnd Conpon*
Bon« de caiase d'itats
nUaeijObUgatlona de«

dit« Stala et lenra eonpon«

; 6
j 31

Bank, in St. Gallen

Banque commerciale neucbftteloise

Stand am 3. August 1

1Qfl7
Etat au 3 aoftt / LMI

17,686,850

8,000,000
477,250. —

94,800. —
— — 9,868,212. 39

6,946,459. 81
125,869. 24

161,739. 35
4,430,445. 25

1,019,585. 90
— 14,901,776. 88

8,222,585' 06

25,686,850
25,686,850

572,050. —
770,611. 81

— — 16,814,672. 20
i 5,867,087. -76

287,608. 59

792,531. 80
5,450,031. 15

5,509,031. 15'

i
23,124,361. 94

22,939,262. 52

—. — 198,561. 81 — — -f 947,584. 44 — 504,923. 21 — 59,000. — — — • -f 185,099. 42

Aktiven — Actif Passiven — Passif
Nr.

Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Barschaft

Esphees ayant
cours I6gal

Notendeckung
n. Art. 15 des Gesetzes

Couverture
des billets

•air. l'art. 15 de la lol

Uebrlge kurzfällige
dlspon. Guthaben

Autres crdances
disponibles ä

courte dchdance

i- Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
6ch6ant dans les

hült jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
'effets de change

i

Total

: 6

31

Bank in St. Gallen
Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 3. August 1 ^Etat au 3 'aoftt / 1907

7,555,025. 10.
3,265,595. —

14,901,776. 88

8,222,585. 06
707,128. 29

.148,206. 95
23,163,930. 27
11,636,387/ Ol

17,601,500

7,549,100
1,150,690.55

• 215,465.' Ol
i 18,752,190. 55

7,764,565. .01

10,820,620. 10

f 10.857,495. 30
23,124,361. 94

22,939,262. 52
855,335. 24

550,432. 99
34,800,317. 28

34,347,190. 81
25,150,600
25,349,700'

1,366,155. 56

1/784,902. 05
— — '26,516,755. 56

27,134,602. 05

— 36,875. '20 + 185,099. 42 + 304,902. 25 -f 453,126. 47. — 199,100 — 418,746. 49
'

'— — — 617,846. 49

f Ohne Fr. 5,494. 35 SohcidemOnsen und nicht t&rifisrte fremde fiCOnxen. — f S*ni fr, 5,494« 35 monnftie* d'ftppoint ei monnnie« dtrangdres non tariftes.

10. August 1907. — Diskontosatz der Schweizerischen Nationalbank: 47* %• — 10 aoüt 1907. —1 Taux d'escompfce de la Banque nationale suisse: 4l/>°/°-
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99

Actlf

Star" Oompagiiie d'Assurance sur la 'Vie, a Londres-r • ® • (jFottäe *sA*J .^Ä' y '?'# ' C • '
^ Direction, pour la Suisse: Schmidt &> Stacholin, ru.e'Franclie 43, BALE

JBilan du SI decembre 1900 P/r. Passif

fr-
2,375,

20,598,
12,118,
28,929,
4,725,
2,451,
7,689,

43,314,
4,824,

000
363
343
131
335
098
248
300
802

20,582
9,899,175
3,697,579
2,769,566
3,444,025
7,762,960
7,845,797

4,075,310
158,509

2,199,050
237,500
164,424

169,300,105

Ot.

64
02
36
31
02

'64
63
29

50
62
58
46

73
71

32
69
52

27

31

Obligations des actionnaires.
Hypothfeques sur propridtds.
Prdts sur polices de la compagnie.
Valeurs du gouvernement anglais, • indien et colonial.
Valeurs des gouvernements Strangers, ddposdes.

'

Obligations municipales dtrangferes:
Obligations de chemins:de fer.
Bons de chemins de fer, garanties, et privildgides.
Premiers bons hypothecates de chemin de fer dtrangers

et coloniaux.
Actions de la compagnie.
Bien-fonds.
Loyers de terrains.
Achats'de rentes-sur,. la vie.
Prdts sur rentes sur la vie.
Prdts sur obligations municipales.
Prdts aux fiddi-commissaires de la chapelle des methodistes

Wesleyan.
Primes ä encaisser.
Intdrdts ä encaisser.
Intdrdts accum'ulds (au 31 ddcembre 1906).
Ddpöts chez les b'anquiers de la compagnie.
Solde en caisse. (B. 61)

fr. 160,042,537
» 5,000,000

Capital social
Fonds de. reserve .(vie-rente)
Fonds de fluctuation des placements
Sinistra annoncds et acceptds, mais pas encore payds
Dividendes non reclames
Reserves pour commissions et diverses obligations.

91

fr.
2,500,000

165,042,537

1,556,974
7,115

193,477

169,300,105 31

ot.

91

•38
11
91

Aktiva

Oberrheinische Versicherungs-Gesellschaft in Mannheim
Die Generalbevollmäclitig-ten für die Schweiz: Schmidt & Staehelin, Freiestrasse 453, Basel

Bilanz pro 31. Dezember 1906 Passiva

Mit. Ff.
4,000,000

200,000 —

1,199,227 52

2,495,048
1,710,644

300,000
1.693,982

3,430

95
40

64.

465,730 81

213,214 65

11,981,278 97

Mfc
3,000,000
1;956,300

3,516,915
• 700
220,408

1,889,114

24,411
1,096,965

53,786
4,275

218,400

11,981,278

Pf.

90

69

70

60
93
84

31

97

Wechsel der Aktionäre.
Hypotheken.
Wertpapiere:

Mk. 3,272,225. 90. a. Mundelsichere Wertpapiere.
J 243,940. —. b. Pfändbriefe deutscherHypotheken-

Aktiengesellschaften (in Baden
mündelsicher).

» 750. —. c. Sonstige Wertpapiere.
Darlehen auf Policen mit Prämien-Rückgewähr.
Wechsel.
Guthaben:

Mk. 900,573. 65. a. Bei Bankhäusern.
» 988,541. 05. b. Bei andern Versicherungsunter¬

nehmungen und dhf.
Rückständige Zinsen.
Ausstände bei Generalagenten bezw. Agenten.
Barer • Kassenbestand.
Inventar (inkl. Motorboot) und Drucksachen. (B. 62)
Hausbau-Konto.

Aktienkapital «,
Reservefonds (nach Zuschreibung. pro 1906 Mk. 220,000.—)
Prämienreserven:

. Deckungskapital für laufende Renten Mk.41,036,943. 22

. Prämienrückgewährreserven. s 119,795.14
c. Sonstige rechnungsmässigeReserven » 42,489.16

Prämienüberträge
Reserven für schwebende Versicherungsfälle
Speziaireserve (nach Zuschreibung pro 1906 Mk. 310,000. —)
Guthaben anderer Versioherungsunternehmungen
Barkaütionen ." "
Sonstige Passiva:

a. Rückstellung behufs Schalung eines
Beamten-, Witwen- und Waisen-
Unterstützungsfonds (nach
Zuschreibung pro 1906 Mk. 75,402.50)

b. Unerhobene Dividende
c. Im voraus eingenommene Zinsen
d* Rücklage für den Neubau eines Ge-

Gesellschaftshauses
e. Konto pro Dubiosa
f. Guthaben der General-Agenten bezw.

Agenten
Ueberschuss

Mk.
3>

3>

65,402. 50
781.25

1,967. 45

25,000.—
9,074. 52

3> 63,505.09

Nichtamtlicher Teil
Versicherungswesen in der Schweiz

H (Schluss).

Unfallversicherung. Wie in der Lebensversicherung, so ist auoh in
der Unfallversicherung eine erfreuliche Zunahme und Entwicklung zu
verzeichnen. Soweit das direkte Geschäft in Betracht fällt; besitzen im ganzen
17 Gesellschaften die Konzession zum Betriebe der Unfallversicherung,
nämlich vier Gegenseitigkeits-Anstalten und 13 Aktiengesellschaften. Wenn
man auch nacb der Nationalität unterscheiden, so erhält man folgende
Uebersicht:

Unter Bundesaufsicht stehende konzessionierte UnfaUversicherimgsgeseUschaften
Gsgenseltlgkslte- Aktiengesell-

«netalfin schalten Z"""'
Schweizerische 4 4 8
Deutsche — 6 6
Französische — 2 2
Italienische * — 1 1

Total 4 13 17

Die Prämieneinnabme aller Gesellschaften beträgt, nach Ahzug von
Rabatt, .Ristorni und Rückversicherung; im ganzen Fr. 79,251,689."

Die Gesamtsumme von Fr. 79,251,689' setzt sich folgendermassenlzu-
sammen:

' Prlmlenl 0/
Fr. 1°

Kollektivversicherang 42,496,964 53,62
Einzelversicherung • 20,776,914 26,22
Versicherang von Pferden und Wagen 2,971,624 3,76
Andere Versicherangen von Haftpflicht gegen Dritte 12,396,863 16,64
Glasversicherang 413,247 0,62"
Andere Unfallversicherungen 196,077 0,25

Summa 79,261,689 100,00
Das Schweizergeschäft bildet einen ansehnlichen Teil des allgemeinen

Geschäftes. Die Entwicklung der schweizerischen Unfall- und
Haftpflichtversicherung in den letzten 20 Jabren lässt sich aus folgender Aufstellung
erkennen:

— Partie non offlcielle
Prämie für die Unfall-

und Haftpflichtversicherung
Jahr In der Schweiz

Fr.
1896 7,231,567
1897 7,905,443
1898

'
8,682,990

1899 9,834,624
1900 10,373,930
1901 10,662,014
1902 11,026,546
1903 12,005,787
1904 18,082,463
1905 14,692,894

Feuerversicherung. Das eidg. Versicherungsamt hatte sich im Jahre'
1905 mit 19 Privat-Feuerversicberungs-Anstalten zu beschäftigen, die sich,
nach Art und Nationalität folgendermassen gruppieren:

Unter Bundesaufsicht stehende konzessionierte Feuerversicherungsgesellschaften

Zmsaamea

Jahr

1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1895

Prämie für die Unfall-
und Haftpflichtversicherung

In der Schweiz
Ft.

1,438,551
1,804,054
2,400,089
2,973,642
3;585,316
4,271,474
4,740,248
5,031,293
5,400,653
5,870,017

Gegenseitigkeit!- Aktiengesell¬
schaften

' Schweizerische
Deutsche
Französische
Englische
Italienische

anetalten

2
1

19Total 3 16

Wie man sieht, sind unter den ausländischen Gesellschaften die
französischen am stärksten vertreten. Im Jahre 1906 haben noch zwei weitere,
«Le Nord», Compagnie anonyme d'assurances ä primes Axes und die
«Compagnie d'Assurances gdndrales contre l'incendie», beide in Paris, die
Konzession in der Schweiz erhalten.

Der schweizerische Versicherungsbestand der 19 Gesellschaften ist
von Fr. 8,257,203,678 auf Fr. 8,915,653,870 gestiegen.' Hiervon entfallen
Fr. 6,174,174,870 auf die 4 schweizerischen (1904:-Fr. 5,817,723,105) und
Fr. 2,741,479,000 auf die 15 ausländischen (1904: Fr. 2,439,480,573)
Gesellschaften. Um Doppelzählungen zu vermeiden, wurden'die empfangenen
Rückversicherungen, soweit sie von andern in der Schweiz konzessionierten
Gesellschaften herrühren, in Abzug gebracht.



1434

Art. 1, letztes Alinea, des schweizerischen Aulsicbtsgesetzes wahrt
den Kantonen das Recht, bei sich eine staatliche Feuerversicherung
einzurichten und hierfür gesetzliche Bestimmungen aufzustellen. Es besitzen
17 Kantone staatliche Brandkassen für Gebäudeversicherung und zwei
derselben (Glarus und Waadt) befassen sich auch mit der Mobiliarversicherung.

Der hieraus sieb ergebende kantonale Versicherungsbestand beträgt
im ganzen Fr. 7,636,966,803. Hiervon sind Fr. 1,932,272,309 rückversichert,"

und zwar Fr. 1^716,621,209 bei den das direkte Feuer-Versicbe-
rungsgesebäft bei uns betreibenden 19 Gesellschaften und Fr. 215,651,100
hei einer konzessionierten Rück - Versicherungsgesellschaft Da jene
Fr. 1,716,621,209 in dem Bestände von Fr. 8,915,653,870 bereits enthalten
sind, müssen sie hei dem kantonalen Bestände in Abzug gebracht werden;
es bleiben somit Fr. 7,636,966,803 —Fr. 1,716,621,209 Fr. 5,920,345,594.

Zieht man auch noch einige kleinere, der Bundesaufsicht nicht
unterstehende Feuerversicherungs-Vereine lokaler Natur in Betracht (2 im
Kanton Appenzell J.-Rb. und 1 im Kanton Bern), so erhält man folgende
Aufstellung, die neben dem Versicherungsbestande auf Ende des Berichtsjahres

auch die Prämieneinnahme im Jahre 1905 angibt Rückversiche-
rungsbeträge, die zu Doppelzählungen führen würden, sind in Abzug
gebracht worden.

Feuerversicherung in der Schweiz

Venlchvrungsbettind
•of 3t. OtzMfeer

1905
Ti.

8,915,653,870

5,920,345,594

14,015,630

Pamltntlnniliiii*
Im Jährt

1905
FT.

11,070,494

6,223,621

19,699

19 konzessionierte private Feuerrersichcrungs-
gescllschaften

Kantonale Brandkassen (17 Kantone nnd Halb¬
kantone) ')

3 kleinere, ohne Bnndeskonzession versichernde
Vereine1)

Zusammen 14,850,015,094 17,313,814

Der gesamte Feuerversicherungs-Bestand am 31. Dezember 1905 betrug
somit Fr. 14,850,015,094.

Die schweizerische Prämieneinnabme der 19 konzessionierten privaten
Feuer-Vorsicherungsgesellschaften betrug im Jahre 1905 Fr. 11,070,494.
Nimmt man noch die Nettoprämien der lokalen Vereine (Fr. 19,699) hinzu,
so ergibt sich hei der privaten Feuerversicherung in der Schweiz ein
Prämienaufwand von Fr. 11,090,193. Die Prämieneinnahme der kantonalen
Anstalten beziffert sich auf Fr. 8,132,874; hiervon ist die an die privaten
Gesellschaften bezahlte, in obiger Summe bereits enthaltene
Rückversicherungs-Prämie mit Fr. 1,909,253 abzurechnen, so dass noch Fr. 6,223,621
verbleiben. Man erhält sonach pro 1905 in der Schweiz einen Gesamt-
Prämienaufwand von Fr. 17,313,814, wovon auf die privaten Gesellschaften
und lokalen Vereine Fr. 11,090,193 64% entfallen.

Im Jahre 1886 betrug der gesamte Feuerversicherungs-Bestand in der '

Schweiz ungefähr 7*/» Milliarden; er hat sich also bis Ende 1905 nahezu
verdoppelt. Bei den kantonalen Anstalten beträgt die Zunahme 3'/>
Milliarden, die Rückversicherung ist hei denselben um l'/i Milliarden
gestiegen, und die Reservefonds sind von .Fr. 10,373,634 auf Fr. 36,540,225
angewachsen.

Der im Jahre 1905 erzielte durchschnittliche Gewinn von 12,29 % der
Prämien, ist wesentlich günstiger als im Vorjahre, wo dasselbe einen
industriellen Gewinn von nur 5,75 °/« aufwies. Von allen Gesellschaften
schliesst nur eine mit industriellem Verluste ab.

Wenn auch die Feuerversicherung in der Schweiz sich einer stetigen
Entwicklung und Zunahme erfreut, so gibt es doch noch immer viele
Leute, die ihr Mobiliar nicht versichert haben. Seit Jahren hat man sich
in den verschiedenen Kantonen mit der Frage beschäftigt, wie man diesem
Uebelstande abhelfen könnte. Mehrfache Versuche, eine obligatorische
Mobiliarversicherung mit Staatsmonopol einzuführen, sind jedooh in den
betreffenden Kantonen vom Volke abgelehnt worden. Die Gründe für diese
Ablehnung sind nicht schwer zu finden. Mit dem Versicberungszwang
können sich in erster Linie jene nicht befreunden, die aus Bequemlichkeit,
Nachlässigkeit, Scheu vor den Kosten oder aus andern Gründen ihr Mobiliar
nicht versichern. Kommt dann zum Versicherungszwang noch das Monopol,
und sohliesst man etwa noch gewisso Risikogattungen von der staatlichen
Versicherung aus, so gesellen sich zu diesen Opponenten nooh diejenigen^
die vorziehen, wie bisher bei der Privatversioherung Deckung zu suchen
und sioh die ihnen am hosten zusagende Gesellschaft selbst zu wählen,
ferner diejenigen, die fürchten, ihre von der StaatsversicheruDg
ausgeschlossenen Risiken anderwärts nicht unterbringen zu können, und endlich
auch die Vorsicherungsgesellschaften mit ihren zahlreichen Agenten, die
durch die Monopolisierung die Früchte ihrer Arbeit gefährdet sehen.

Auf Ende 1905 betrug der Mobiliarversicherungsbestand im Kanton
Aargau 53,319 Policen mit Fr. 333,379,902 Versicherungssumme. In diesem
Jahre gehörten zu den Vertragsgesellschaften: Schweizerische Mobiliar-
Versicherungsgesellschaft in Bern, Helvetia in St. Gallen, Baloise, Phönix
in Paris, Gladbacher und Scblesische F. V. G. in Breslau.

V AbiOgHoh Rücktorelchorung bei konzeaeioalerton privaten Fenerrereicbenrngegeeellichaften.

Gegenwärtig wird in einer Reihe von Kantonen die Frage einer
staatlichen Mobiliarversicherung wieder aufgenommen.

Transportversicherung. Der Stand der in der Schweiz für die Trans-
pörtbränche konzessionierten Gesellschaften hat im Jahre 1905 keine
Aenderung eriltten: 6 schweizerische, 8 deutsche und 1 englische Gesellschaft

haben sich in das schweizerische Transport-Versicberungsgescbäft
geteilt Jon .diesen befassen sieb 6 ausschliesslich mit dieser Branche,,
während 9 daneben noch andere Versicherungszweige betreiben.

Die 15 Gesellschaften erzielten im gesamten Transportgescbäfte:
1905 1904

An Bruttoprämien
Hiervon ab Rückversicherung

Bleibt an Nettoprämien

Also mehr als im Voijahre
Auf ZeitcascoVersicherungen entfielen

1905
Brutto Fr. 17,831,221 19,52 °/o

FT.

91,330,955
42,124,554

FT.

84,239,614
37,566,083

49,206,601 1 46,673,531

2,532,870

1904
Fr. 17,322,594 20,56 »/,

Die stärkste Nettobeteiligung an Zeitcascoversicherungen (24,95 %.)
findet man bei der «Alianz».

Das Bureau «Veritas» verzeichnet an Totalverlusten zur See:
Dampfer Tonnengehtlt Segler Tonnengehalt

Pro 1905 389 527,808 '649 283,737
Pro 1904 314 476,632 693 269,549
Also mehr in 1905 75 51,176 — 14,188
Also weniger in 1905 — — 44 —
Alle 45 Gesellschaften weisen einen industriellen Gewinn auf (0,55 %

bis 19,38 °/«> durchschnittlich 7,70% (1904: 10,13,%).

Einnahmen der eidg. Zollverwaltung — Recettes de l'administration föderale des donanes

Monat

Januar
Februar
März
April
Mai'
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

1906
Fr.

3,762,637. 03
3,681,428. 06
4,677,986. 73
*4,402,263. 61

4,998,933. 56
5,055,249. 92
5,238,227. 10
5,181,189. 89
5,548,996. 05
6,506,981. 42
5,931,712. 02
7,171,084. 91

1907
FT.

4,916,057. 84
5,034,189. 96
6,008,861:60
6,267,547.11
6,025,896. 08
5,727,949. 55
5,846,491. 70

Mehreinnahme
Augmentation

Fr.
1,153,420. 81
1,352,761. 90
1,330,874. 87
1,865,283. 50
1,026,962. 52

672,699. 63
608,264. 60

Mindereinnahme
Diminution

Fr.
Mols

Janvier
Fevrier
Mars
Avril
Mai
Juin
Juület
Aoüt
Septembre
Octobre
Novembre
Ficembre

Jan.-Dez. 62,156,690.30 — —

Jan.-Juli 31,816,726.01 89,826,993.84 8,010,267.83

— Janv.-dAc.

— Janv.-juillet

Aml&ndlsche Banken. — Banque« etrangftrea
Banque d'Angleterre.

Encaisse mätalliqne
Reserve de billets
Effets et avances
Valeurs publiques

1er aoüt

X
24,367,412
23,038,230
29,713,386
16,082,513

8 aoüt
X

23,650,063
22,334,390
28,836,582
16,078,376

Billets e'mis
Däpüts publics
Däpöts particulars

1« aoüt
X

52,960,500
8,664,699

43,466,967

8 aoüt
X

52,196,795
.6,466,120
43,954,653

Banque nationale de Belgique.

Encaisse mätall.
Portefeuille

1er aoüt 8 aoüt
fr. fr.

120,191,752 120,437,534
642,129,745 616,091,001

Deutsche

31. Juli 7. August
Mark Mark

Metallbestand 878,064,000 890,404,000
Wechselportef. 1,047,643,000 1,002,307,000

1er aoüt
fr.

Circulat. de billets 755,416,590
Comptes-courants 81,831,793

Reichsbank.

31. Juli
Merk

Notenzirkulation 1,478,024,000
Kurzf. Schulden 530,536,000

10 giulio
Ii.

1,292,751,150
62,985,453

Banca d'ltalia.
10 giulio 20 luglio

Ii. L.
Moneta mctallica 872,114,215 882,573,210 Circolazione
Portafoglio '474,018,269 455,877,751 Conti corr. a vista

Oesterreichisch-Ungarische Bank.

31. Juli 7. August 31. Juli
Kronen Kronen Kronen

Metallbestand 1,385,434,510 1,382,984,465 Notenzirkulation 1,878,025,030
Wechsel:

auf das Ausland 60,000,000 60,000,000 Kurzfäll. Schulden 193,685,368
auf das Inland 686,042,946 659,283,622

8 aoüt
fr.

732,155,560'
79,372,370

7. August
Mark

1,429,148,000
496,657,000

20 luglio

1,286,632,750
65,129,686

7. August
Kronen

1,831,357,130

206,309,686

Annoncen-Pacht:
Kidalf Maeae, Zttrick, Barm etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non offizielles

,rrj
Rdgie des annonces:

Bodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Schuhfabrik A.-fl. in Buochs

Einladung zni oidentlidun CBneialvenammlnng

auf Freitag, 23. August 1907, nadimittags 1Hin, im „Hotel Krone" in Booäs

Traktanden:
1) Vorlage des Jahresberichtes, der Jahresrecbnung pro 1906/1907,

sowie dos Berichtos der Rechnungsrevisoren und Döcharge an die
Verwaltungsorgane. (2273;)

2) Beschlussfas'sung über die Verwendung des Reingewinnes.
3) Ersatzwahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat
4) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren für das Jahr 1907/1908.
5) Vorlage der' Pläne und Kostenberechnung für Erweiterung des

Elektrizitätswerkes hehufs vermehrter Licht- und Kraft-Abgabe
und Vollmachterteilung an den Ve'rwältungsrät

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrechnung. nebst Revisionshericht
liegen vom 13.—22. August a. c. im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht
der Aktionäre auf und könnon im gleichen Zeitraum die Stimmkarten gegen
genügenden Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden.

Der Verwaltnngsrat

Wer will fabrizieren einen grösseren

Massenartikel
der Metallwarenbranche (verz. Eisen- o. Kupfer-Blech o. Aluminium) für
Küche, für Haus, Feld, Reise, Jagd, Militär, Naturheilanstalten u. deren
Anhänger, auch Vegetarier. (2267)

Erprobt. Patentiert in mehreren Ländern (auch D. R. P.) Lizenzen
abzugehen.

Briefe bitte unter Chiffre Z. C. 8628 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Ausschreibung von Bauarbeiten
Die Gas- und VFasserrEinrichtungen für das neue Postgebäude / an

der Zentralbahnstrasse in Basel werden zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Pläne'und Bedingungen liegen jeweilen nachmittags von 2 his 6 Uhr im
eidg. JBaubüreau in Basel, Gartenstrasse Nr. 68, zur Einsicht auf, wo auch
Angebotformulare erhoben werden können.

Uebernahmsofferten sind' verschlossen unter der Aufschrift: « Angebot
für Postgebäude Basel» bis und mit dem 21. August näcbsthin franko an
die unterzeichnete Verwaltung einzureichen. (2265)

Bern, den 8. August 1907.
Die Direktion der eidg. Bauten.
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Malta
in la. Nahrungsmittel-Industrie

zur Gründung

einer modernen, grossstädtisclien Molkerei in ausländischer
Stadt mit tiber 500,000 Einwohnern

Sehr gllnstige Aussichten, weil die gegenwärtigen Verhältnisse im
Milchhandel äusserst primitive und die Errichtung' diner hygienischen
Milchversorgungsanstalt von der Bevölkerung gewllnscht und als ein längst gefühltes
Bedürfnis anerkannt wird. (2276)

Ankaufspreise per Liter Milch in bewusstem Lande 13—15 Cts., gegenüber

17—18 Cts. in der Schweiz. Verkaufspreise 25—30 Cts., gegenüber
21—23 Cts. Die Differenzen zwischen An- und Verkauf betragen somit in
bewusstem uLanÜe 12—15 'Cis., gegenüber 4—5 Cts. in der Schweiz.

Voraussichtliche Minimal-Rendite über 10%.
Interessenten erhalten ausführliche Vorlagen und Auskunft durch Herrn

Dr. N. Gerber, Molkereibesitzer in Zürich III, der für die Mitwirkung an der
Leitung des Unternehmens gewonnen wurde.

Das Initiativ-Komitee.

LliMaiit lodostriel. Commercial et Immobilier, Genaue
MtMes actionnaires sont informös qu'ensuite de circonstances imprö-

vues, l'assemblee generale ordinaire est renvoyöe au mercredi, 11 sep-
tembre 1907, ä 5 heures pröcises de l'apres-midi, et aura lieu ä l'Aula
de l'Ecole d'Horlogerie, rue Necker 2, ä Geneve, avec l'ordre du jour
ci-apres: — 1° Lecture du proces - verbal de l'assemblöe gönörale du
30 juin 1906. — 2° Rapport du conseil d'administration et des commis-
saires-vörificateurs. — 3° Election d'un administrates ddldgud en.rem-
placement de Mr Gaidan ddcddd. — 4° Election de deux commissaires-
vdrificateurs. (2269!)

Sur la production de leurs titres (actions libdrdes ou rdcdpissds pro-
visoires)..ou d'un certificat de ddpöt de titres dans une maison de banque,
des cartes d'admission ä l'assemblöe seront ddlivrdes, dösle 2 septembre,
tous les jours de 11 h. ä midi et de 2 ä 3 heures ä MM. les actionnaires
au sidge de la socidtd, rue du Stand 58, öü ils poürront dgalement con-
sulter le bilan, le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des
contröleurs.

Geneve, le 10 aoüt 1907. Le conseil d'administration.

II laudeJouxemerOrl

Assemblee generale extraordinaire
MM. les actionnaires sont convoquds en assemblde gönörale

extraordinaire pour le. mercredi, 21 aoüt 1907, ä 3 heures du soir, ä la Banque
Gantonale Yaudoise (salle du conseil gdndral), ä Lausanne, avec l'ordre
du jour suivant: (22701)

Ratification de la convention passde avec la Sociötö dlectrique de la
Venoge pour le rachat de toutes ses installations.

Les cartes d'admission ä l'assemblde seront remises aux actionnaires
contre presentation des titres au bureau de la Compagnie (Place St-Fran-
cois 15, ä Lausanne), du 14 au 20 aoüt. II ne sera pas dölivrö de cartes
d'admission ä l'entröe de la salle.

La feuille de presence sera ouverte ä 2'/s heures. Elle sera fermöe
ä 3 heures.

Lausanne, le 10 aoüt 1907.
Lc conseil d'administration.

Itei

2. ordentliche Generalversaimnluns der Aktion
Montag, den 19. August 1907, nachmittags 3 Uhr
im Restaurant „Straüss", Löwenstrasse, Zürich I

Traktanden:
1) a. Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

per 30. Juni 1907.
b. Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle und Döcharge-
erteilung an den Verwaltungsrat.

2J Beschhissfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3) Wahl der zwei Rechnungsrevisoren.
4) Verschiedenes. (2212;)

Die Jahresrechnung ist auf unserem Bureau in Alpnach-Dorf vom
6. August a. c. an den Aktionären zur Einsicht aufgelegt. Die Eintrittskarten

zur Generalversammlung können gegen genügenden Ausweis über
den Aktienbesitz vom 10. August an bei der Volksbank in Luzern bezogen
werden.

Alpnach-Dorf, den 3. August 1907.

Der Verwaltungsrat.

Vereinigte Advokaturbureaux
der Rechtsanwälte

Div jur. Cesana & A.de Falce
Zürich

23 Rämistrasse
Rom

37 Mercede
Xeapel

7 Chiatamone
für Handels-, Zivil-, Verwaltungs- und Fiskälsachen, Konkurse, Inkassi etc.
in Italien und der Schweiz. Vorzügliche Organisation. Prompte,
umsichtige, durchaus loyale Verfechtung der anvertrauten Interessen
gewährleistet. (1741')

A_ktieno;eseHscliaft

III
I^in.d.t «fc Sprün^li

Eilig iroititlicta Generalversaiilnng derAXtioaäre

auf Donnerstag, den 22. August 1907,' vormittags 10. Uhr, im Sitzungszimmer

des Restaurant DuiPont in Zürich.

Traktanden;
1) Vorlage des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2) Vorlesen des Geschäftsberichtes über das Betriebsjahr 1906/07.

Bericht der Kontrollstelle.
Vorlage und Abnahme der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-
rechnung per 31. März 1907 und Beschlussfassung über Verwendung

des Gewinnsaldos.
5) Dücharge-Erteilung an. den Verwaltungsrat und die Direktion.
6) Genehmigung des Verkaufes der .Liegenschaft an der Uraniastrasse

in Zürich.
Revision der Gesellschäfts-Statuten.
Wahlen in den Verwaltungsrat.

9) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten.
Die Bilanz und die Gewinn- und Verlust-Rechnung, sowie der Bericht

der Rechnungsrevisoren liegen von heute an den Herren Aktionären im
Bureau der Gesellschaft in der Fabrik in Kilchberg bei Zürioh zur
Einsicht auf.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen oder sich'
vertreten zu lassen wünschen, haben sich spätestens fünf Tage vor
derselben auf dem Bureau der Gesellschaft in der Fabrik in Kilchberg bei
Zürich über ihren Aktienbesitz auszuweisen, wogegen ihnen eine bezügliche

Bescheinigung ausgestellt wird. (2204!)
Zürich, den 30. Juli 1907.

ISTamens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Ernst Kramer-Wascr.

In (St. Oallen
Aktienkapital Fr. 5,000,000. Einbczahlt Fr. 3,500,000

Wir nehmen solange Bedarf Gelder an gegen

ObligütidneiB ä 4
(2217;)

II 0,
4 10

al pari gegenseitig auf 1—3 Jahre fest mit nachheriger 6monatlicher
Kündigungsfrist. Die Titel, werden in runden Beträgen von Fr. 500 an aufwärts
ausgestellt, mit Jahres- oder Semester-Coupons, auf Inhaber oder auf den
Namen lautend.

Ausser an unserer Kasse erfolgt die Coupons-Einlösung spesenfrei bei
der Schweizer. Kreditanstalt in Zürich, Basel, Genf und
St, Gallen, sowie bei der Bank in St. Gallen und den Herren
W-yttenbach & Co.,'Bern.

nie nirelition.

ui

a ;*.
Aktienkapital IQ Millionen Franken, wovon 8 Millionen ciubczalilt

Wir sind, solange frei, Albgeber von (2262)

dl1!*0!« Obligationen
unseres Institutes al pari in Titeln von Fr. 1000.

Diese Obligationen bilden einen Bestandteil des 41/* % Anleihens
Serie M .vom 1. August 1907, im Betrage von Fr. 2,500,000; sie lauten
auf den Inhaber,, sind mit Semester-Coupon per 1. Februar und 1. August
versehen .und können sowohl vom' Gläubiger als auch von der Bank erst
vom 1. August 1911 an jederzeit auf drei-Monate zur-Rückzahlung gekündigt

werden. Das Anleihen wird an der Zürcher Börse kotiert.
Zürich, den 7. August 1907.

nie MreMion•

Kraftloserklärung
Die Deposito-Kassa der Stadt Bern hat am 15. Mai 1887 einen

Restbetrag von Fr. 73,000 ihrer 4 Schuldscheine titelsgemäss auf 3 Monate
zur Rückzahlung gekündigt. Bis heute sind die Nummern 1608, 2171,
2172, 21731 zu Fr. 500 auf den Inhaber lautend, nie vorgewiesen worden;
ebenso sind die zugehörigen Zins-Coupons unie eingelöst worden.
Die Deposito-Kassa hat das Kapital dieser Schuldscheine,!, sowie deren
fälligen Zinse, im Ganzen Fr. 2820 mit richterlicher Bewilligung auf der
Gerichtsschreiberei Bern deponiert Sie setzt den.unbekannten Inhabern
dieser Titel zu deren Einlösung eine letzte Frist von 3 Monaten, vom
Erscheinen dieser Publikation an gerechnet. (22721)

Sollten innert dieser Frist die Titel nicht vorgewiesen werden, so
wird sie die Deposito-Kassa als kraftlos erklären und über diei auf der
Gerichtsschreiberei Bern deponierte Summe verfügen.

Bern, den 3. August 1907.

Bewilligt,
Der Gerichtspräsident IH :

Langhans,

1

tlamens der Deposito-Kassa der Stadt Bern,

Der Verwalter:
Nchrcdeliu.



Gd Hotel Eden
Modernstes Familienhotel in
allerbester, ruhigster Lage am See neben
dem Kursaal — Garten. — Mässige
Preise. (433:)

AitomaM - EleMsclie Liebt - Anlagen
(In den meisten Staaten patentiert.)

Keine fachmännische Bedienung der Centrale mehr erforderlich
Aeusserst beschränkter Raumbedarf für die Centrale

Vorteilhaft zur Ausnützung kleiner Wasserkräfte zwecks elektrischer
Beleuchtung kleinerer Ortschaften, Gehöfte, Hotels,

Fabriken und Privathäuser.
Einfache und preiswürdige Bauart der Anlage, infolgedessen sehr

" billiges Licht — Keine Betriebs- und Feuersgefahr!
Schönes u. ruhiges Licht u. können mit Vorteil die neuesten Lampen
Verwendung finden. — Musteranlage steht zur Besichtigung bereit.

Anfragen zu richten an (2239!)

TedinJorean, Mo-Dpamo, M. Grob, logenienr

Käsernenstrasse 44, Winterthnr.
Gutachten erster Autoritäten! Vertreter werden gesucht!

ttRechenmoKlilitt
JJ

Patent: O. Stelg-er (137)

Allein-Fabrikant: HAJNTS W. EGLI, Zürich II
Verlangen. Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten

amerikanischen Methoden über: (2257!)

Hintz Conto-Corrente
Hintz Kundenregister
Hintz Verlikal-Briefablage Nnniniern

Schmassmann & Co.
Ztlrich, HO Bahnhpfstrasse, ,gegenüber Hauptbahnhof.

Representants - Depositaries
sont chorclies .pour les places .prineipaux de la Suisse francaises de fab-
rique rön'ommö de coffres-forts etc. Nouveau systöme recomm. Le meilleur.

K»u.te pnroviMion.
A un homme capable qui pourrait s'intöresser de 8—10 milles francs,

serait donnö la representation de toute la Suisse romande. (2251!)
Oifres sous Z K 8560 ä l'agence de publicity Rudolf, Mosse, Zürich;

Schiildenmf
Forderungen und allfalligc Bürgschaftsausprachcu

au den auf eigenes Begehren unter Tormundschaft
gestellten Herrn Samuel Slrösslcr, Samuels, von Stil Ii
(Aargau), Inhaber der Papierhandlung eu gros, Aar«
bergergasse 13 in Bern, sind zwecks Aufnahme in das
vormundschaftliche Inventar bis 23. August nächsthiu
beim Unterzeichneten anzumelden.

Ebenfalls werden die Schuldner des Bevormundeten
aufgefordert, ihre Schulden binnen der gesetzten Frist
dem Unterzeichneten mitzuteilen. (2271)

Bern, deu 9. August 1907.
Im Auftrag des Vormundes:

!P. v. Qreyerz, iVotar, Zeugliausgasse 14.

KonKursamtllche Ucrsteiseruns
einer patentierten Erfindnng auf dem Gebiete des Belenclitungswesens.

Samstag, den 17. August 19Ö7, nachmittags 2'/< Uhr, wird
im Gasthaus zur 1 Traube », Buchs (Rheintal), eine in acht Staaten
patentierte Erfindung ,,Automatisch regulierbare, explosionsfreie

Acetylenlaterne" auf konkursamtliche Versteigerung gebracht.
Die Erfindung ist von kompetenter Seite auf Fr. 97,©OO Wert geschätzt,
verdient deshalb die volle Beachtung einschlägiger Fabrikationsgeschäfte.
Nähere Auskunft bei unterfertigtem Amte. (2274)

Konkursamt Werdeiiberg.
Elektrizitätswerk *|„. $ibl,OJäden$wil

Coupon Nr. 13 unserer Aktien wird laut Beschluss. der heutigen
Generalversammlung mit Fr. 35 spesenfrei eingelöst an unserer Kasse,
sowie bei den Banken: Aktiengesellschaft Leu & Cie, in Zürich und
Bank Wßdenswil in Wiidenswil. (2277!)

Wfidcnswil, den 10. August 1907.
Der Verwaltungsrat.

4.

Addiermaschine „Conto"
ist die handlichste und billigste. (401)

Kein besonderer Platz erforderlich, da auf jedes Buch,
Rechnung etc. zu legen. Geräuschloses Arbeiten.

Addiert ganze mehrstellige Zahlen, ob nnter- oder
nebeneinanderstehend, oder auf losen Zetteln verteilt, daher
unentbehrlich für amerikanische Buchhaltung. Sollte in
keinem Bureau fehlen.

Prospekte, Referenzenliste und kostenlose Vorführung.

J. Aumund, Ingenieur, Zürich
Rämistrasse 6 (neben der Kronenhalle). Telephon 2967.

Kommandit «Einlage
von 10=20 Mille sucht gut florierendes Engrosgeschäft aufzunehmen.
Goulante Verzinsung und Provision .zugesichert.

'
(2256!)

Offerten beliebe man zu richten unt Z 0 8564 an Rudolf Mosse, Zürich.

$cboop, Reiff % £0.,
Bankgeschäft, Bahnhofstrasse 69, Zürich.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland.

Geldwechsel. Kapitalanlagen. (172;)
An- und Verkauf von Prämien-Obligationen (Anlehenslosen)

und ihre Kontrolle.

D' B. Peitzsch
Zürich "V"

Technischer Konsulent für
die chemische Industrie und

Erbauer ehem. Fabriken.
30jährige praktische Erfah¬

rungen. (924-)'

101

ca. 9000 (2042')
kaufkräftige Adressen der Kantone
Luzern, Uri, Schwyz und
Unterwaiden (neueste und einzige Auflage)
versendet broschiert zu Fr. 6

Theodor Lötscher, Luzern.

Patents

Fabrikmarken
u. deren Deponierung beim eidg. Amt

Metall- iindKaotsiM-Straipel
für Behörden u. Private.

F. Homberg,
Graveur-Medailleur in Bern.

Medaillen: Paris 1889, Ch&ux-de-Fonds
1881. Diplom: Zftrich 1883. (305)

BREVETS D'INVENTION
iMARQUU DE FABRI0UE.-MiSIKS."MOuhXSj oO
tomctis(K&Mi,roMi nwU CHAlkDEfOÄCJj] 3
MATHEY PÖRET InqiConseil

Best eingerichtete
Median. Schreinerei
mit den modernsten
Maschinen sucht (2214)

Spezialitäten u.
Massen-Artikel

zu übernehmen. Gell. Off.
sub RTS419 an dieAnn.-Fxp.

Rudolf Mosse, Zürich.

Offene Stelle 1
Passementerie- & Mercerie-Engros-

geschäft iu Zürich sucht zum
baldigen Eintritt einen tüchtigen jungen
Mann, der selbständig zu arbeiten
gewohnt ist und gründliche Kenntnisse

der Buchhaltung besitzt.
Angenehme, dauernde Stellung.

Offerten m. Angabe-der bisherigen
Tätigkeit'.UDd der Gehaltsansprüche
unter Chiffre Zag E 511 an

Rudolf Mosse, Bern.

Streng
Reell

besorgt

n. Blum, Ingenieur, Zürich I
Oerechtlgkeitsgasse 16. (35.)

«fDRFSSRIlflH

: p AüiSÖÄßE« 1907

t^oc hweiz. ün du^lri.e-Ve'tlag'A. G.

Junser Berner
kaufm.gebildet, deutsch, franz.,engl,
auch zieml. italienisch; unverheiratet,
sucht Stelle in' solidem Geschäfte. In-
stallationsbranche bevorzugt Spätere
Beteiligung, event Uebernahme
beabsichtigt. (2261;)

Gefl. Offerten sub Chiffre H B an
die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Bern.

i 1Wilh.Reir)bard:Z(jfichI
Patent-Marken- u. Musterschatz
Prospekt und Auskunft gratis

Ceoros-Mes Sandoz

Riiä Leopold Robart 48

Chanx-de-Fonds

Spezial-Fabrik von
garantiert. Uhren
für Private. Erste
Marken. Katalog
gratis. (851)

Uhrenfabrik in Biel sucht für
Oktober einen (2275) •

Korrespondenten
deutsch, französisch u. englisch
perfekt Fachkenntnis erwünscht.
Deutschschweizer'bevorzugt. Offert
mit'Zeugnisabschrilten und-
Gehaltsansprüchen: Postfach 440, Biel.

J6nchdruckeiai_H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT, & Berne,


	

